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Einladung zum Foto-/Film-Termin

Bodendenkmal »Namen der Autoren« wird erweitert
Donnerstag, 6. Mai 2010

Das Bodendenkmal »Namen der Autoren« zur Erinnerung an die Autorinnen und Autoren,
deren Werke im Mai 1933 auf Veranlassung der Nationalsozialisten in Deutschland ver-
brannt wurden, wird erweitert. Am Donnerstag, 6. Mai 2010, ab 8.00 Uhr morgens wer-

den 21 Steinmetzlehrlinge des Berufskollegs Ulrepforte vor dem Hauptgebäude der

Fachhochschule Köln – der ehemaligen»Alten Universität« – zum fünften Mal Namen

in das Bodendenkmal einmeißeln. Sie setzen damit das Projekt »Namen der

Autoren« nach einem Konzept von Walter Vitt fort, dass bereits im Mai 2001 begon-

nen wurde. Das Bodendenkmal soll ein sichtbares Zeichen gegen das Vergessen setzen.
Zurzeit sind 44 Namen verfemter Autorinnen und Autoren in die Bodenplatten eingemei-
ßelt, am 6. Mai 2010 werden im Beisein von Walter Vitt zehn weitere hinzugefügt. Die beste
für Fotos und Interviews mit Walter Vitt, den Fachlehrern sowie Schülerinnen und Schülern
vom Berufskolleg Ulrepforte und dem Lehrlingswart der Steinmetzinnung wird gegen ca.
11.00 Uhr sein (von 10.00 bis 10.50 Uhr ist eine Pause vorgesehen). Falls es regnen sollte,
wird die Aktion auf den 12. Mai verschoben.

Folgende Namen werden am 6. Mai eingemeißelt:

Mascha Kaléko, Ivan Goll, Oskar Maria Graf, Alexander Lernet-Holenia, Klaus Mann,
Theodor Plivier, Alfred Polgar, Lisa Tetzner, B. Traven und Arnold Zweig

Am 17. Mai 2010, dem 77. Jahrestag der Bücherverbrennung in Köln, lädt die Fach-

hochschule Köln gemeinsam mit der Universität zu Köln und der Hochschule für

Musik und Tanz Köln ab 16.45 Uhr zu der Veranstaltung »Wider den (un)deutschen

Geist – Spuren der NS-Zeit in Köln« – ein Kurzvortrag und Rundgang mit Dr. Werner
Jung, dem Leiter des NS-Dokumentationszentrums der Stadt Köln – ein. Eröffnet wird die
Veranstaltung von Studierenden der Hochschule für Musik und Tanz Köln mit Liedern von
Kurt Weill und Hanns Eisler. 
Treffpunkt: Fachhochschule Köln, Claudiusstr. 1, 50678 Köln (Mevissensaal)

Weitere Informationen / Kontakt für die Medien

Fachhochschule Köln
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Petra Schmidt-Bentum
Tel.: 0221/82 75-31 19; Fax: 0221/82 75-33 94
E-Mail: petra.schmidt-bentum@fh-koeln.de
www.fh-koeln.de

� � � � � � � � � �

Fachhochschule Köln
Claudiusstraße 1
D 50 678 Köln
Telefon: +49 221/8275-31 90
Telefax:  +49 221/8275-33 94
www.fh-koeln.de

pressestelle@fh-koeln.de


